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Soziale Romantik,
Der Reichsanzeiger hat geſtern die Protokolle über die

Schlußſitzung über das Programm und die Beſchlüſſe der
internationalen Arbeiterſchutz Konferenz veröffentlicht Die
Protokolle ſind in franzöſiſcher Sprache abgefaßt und wenn
ſie inhaltlich kaum etwas Neues beibringen ſo iſt ihre Lektüre
doch empfehlenswerth weil ſie uns auf den feſten Boden
nüchterner Thatſachen zurückführt nachdem die in der Woche
vor vom Reichsanzeiger publizirte Artikelreihe einen
hohen Wolkenflug in das gefährliche Nebelreich der ſozialen
Romantik unternommen hatte

Auf dem Bilde welches der Reichsanz entwarf ſah man
über den hadernden Parteien den Staat in ſeiner Allmacht
thronen als den allein berufenen Hüter und Pfleger der
ſozialen Wohlfahrt Der Staat ſo las man da ſoll nicht
nur dem Arbeiter Schutz und Hilfe gewähren gegen Be
drückung und Ausbeutung ſeiner Kraft nicht nur die Geſund
heit die Sittlichkeit die Sicherheit vor Schaden bewahren
und dem kranken dem alten oder von Betriebsunfällen be
troffenen Arbeiter mit ausreichender Unterſtützung beiſpringen
er ſoll auch die Lohnfrage und die Arbeitsdauer regeln
Mit einem Wort Der Staat ſoll die ſoziale Frage löſen
deren Kernpunkt eben die Lohnfrage und die Arbeitsdauer bilden

Wäre der internationalen Konferenz wirklich ein ſolches Ziel
geſetzt worden man müßte ſie als geſcheitert betrachten Denngerade auf der Konferenz das v aus den Protokollen noch
deutlicher hervor als aus den bisher bekannt gewordenen Be
ſchlüſſen die ja nur das Wünſchenswerthe ins Auge faßten
gerade auf der Konferenz hat es ſich gezeigt daß es ein All
Heilmittel gegen die ſoziale Noth nicht giebt Der Temps,die ernſthafteſte pariſer Zeitung hat dieſen Eindruck in die

Worte gefaßt Einberufen um Vorſchriften zu ſtudiren die
in gleicher Weiſe auf alle großen Nationen anwendbar wären
iſt die Konferenz zu dem Schluß gelangt daß der Jnter
nationalismus eine Chimäre iſt Hervorgegangen aus dem
Gedanken einer ſozialen Emanzipation durch die Staatsgewalt
iſt ſie zu einer bewunderungswürdigen Kundgebung für die

Wahr eworden daß die einzige emanzipirende Kraft die
Freiheit iſt Der Staatsſozialismus welcher ſo ſtolzen
ar einhertrat verläßt dieſe feierliche Berathung als
eſiegter
Wir dürfen uns dieſes Reſultats beinahe mehr noch freuen

als des großen moraliſchen Eindruckes den der Zuſammentrittder Konferenz auf die Arbeitermaſſen nicht nur ſondern auf

die geſammte civiliſirte Welt geübt hat Die Voſſ Ztg
der wir das Citat aus dem pariſer Blatt entnehmen erinnert
mit vollem Recht an vie verhängnißvolle Aehnlichkeit gewiſſer
ſtaatsſozialiſtiſcher Projekte mit dem Kampf Ferdinand Laſſalle s
gegen das eherne Lohngeſetz Der ſozialiſtiſche Staat will
alles gleich machen mit dem großen Kehrbeſen will er alles
niederfegen was ſich über das Durchſchnittsniveau erhebt und
ganz ebenſo will auch der Staatsſozialismus alles in eine
Schablone zwängen wenn er auch freilich vor der äußerſten
Konſequenz vor der Unterdrückung jeden Unternehmergewinns
weislich zurückſchreckt Es geht nicht mit der Schablone nichtmit der ſenaldegiotratiſchen und nicht mit der bureaukratiſchen

Es giebt kein Hexeneinmaleins für die ſoziale Frage und es
wird nie eins geben Auf dieſem ſchwierigen Gebiet auf
dieſem lockeren Boden heißt es mit äußerſter Vorſicht vor
wärts ſchreiten So ganz verſchieden ſind die induſtriellen
Erzeugungsgebiete daß eine allgemeine Regelung von oben
herab weder denkbar noch auch nur wünſchenswerth erſchiene
Die Mindeſtanſprüche der Arbeiter können geſetzlich allenfalls

Aus der Regierungsthätigkeit Friedrichs des Großen
II

Es iſt nicht möglich im engbegrenzten Rahmen des
Feuilletons auf die ganze Fülle des Jntereſſanten welche das
Stadelmann ſche Buch bietet auszugsweiſe hinzudeuten und
müſſen wir auf die Lektüre deſſelben verweiſen die uns dank
dem ſorgfältigen Quellenſtudium des Verfaſſers die erſtaun
lichſten Aufſchlüſſe darüber giebt welch eine enorme Thätigkeit
der König auch auf allen übrigen Gebieten des Stagtsweſens
entfaltete eine Thätigkeit die ſchlagend beweiſt daß das
innerſte Lebenselement Friedrichs II die erſprießlichſte geiſtige
Arbeit war die ſich vorwiegend auch für das preußiſche
Gewerbeweſen als ganz beſonders ſegensreich erwies
Mit der Pflege deſſelben begann der König ſchon im Jahre
ſeines Regierungsantrittes Die Beamten werden angewieſen
ſcharf nachzuforſchen wo ſich noch Lücken oder Mängel in den
Gewerbebetrieben finden möchten und nicht ſelten erfahren ſie
den Tadel des Königs wenn ſich ergeben hatte daß irgend
ein weſentliches Bedürfniß überſehen war Um die Ein
bürgerung eines noch mangelnden Gewerbszweiges gleich
anfangs zu ſichern S der König ganze Gruppen von
Unternehmern und Gehilfen dieſes Gewerbes ins Land
Zur er mangelhafter Betriebsweiſen läßt er durch

eeignete Perſönlichkeiten gewerblich vorgeſchrittene Länder
ereiſen um ſich behufs Ueberführung in den heimiſchen

Betrieb mit zweckmäßigen Verfahrungsweiſen bewährten ma
chinellen Einrichtungen und Werkzeugen bekannt zu machenuch hier überall Eingehen auf das Detail und überall

Drängen nach Vorwärts Sofort nach ſeiner Thronbeſteigung
ordnet der König eine der Pflege der Seideninduſtrie dienende
Unterſuchung über den Beſtand an Maulbeerbäumen im Lande
an welcher der en z erneuertem Anbau folgt 1741 noch
inmitten des erſten ſchleſiſchen Krieges wird der Profeſſor der

Pott mit Unterſuchungen über die Herſtellung des
Meißener Porzellans beauftragt Wenn, ſchreibt der König
dem Genannten unterm 2 März gen Js das Werk zuſtande
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fixirt werden über die einzelnen Bedingungen des Arbeits
verhältniſſes aber müſſen die vertragſchließenden Parteien in
völliger Freiheit ſich auseinanderſetzen Dieſe Freiheit zu
wahren und zu ſchützen wird die Aufgabe des Staates ſein
wie es ſeine Aufgabe war die Unfallverſicherung und die Ver
ſicherung gegen Alter und Jnvalidität zu ſchaffen Ein
nationales wie ein internationales Arbeiterſchutzgeſetz wird uns
nur dann willkommen ſein wenn es dieſe individuelle Freiheit
ſorgfältig wahrtAſche iſt billiger als eine phraſenhafte Sozialromantik

die in mitleidiger Liebe dahinſchmilzt für den vierten Stand
aber nichts iſt auch gefährlicher gerade in jetziger Zeit Mit
dem Feuer ſoll man nicht ſpielen Vor der großen fran

öſiſchen Revolution ſchwelgte man ebenfalls in ſentimentalerKlhrung über das Loos der leidenden Menſchheit die fürchterlich

blutigen Folgen ſind in aller Gedächtniß Wenn man heute
den Brotväter Staat als den allmächtigen Helfer und
Erretter aus allen ſozialen Nöthen hinſtellt ſo möchten falls
die üppig prangenden Blüthen nicht zu Früchten reifen die
hochgeſteigerten Wünſche wiederum zu einer gewaltſamen Ent
ladung hindrängen Das moderne Leben bürdet einem jeden
von uns ſchwere Laſten auf heute ſind wir alle Arbeiter
gleichviel ob wir mit unſeren Händen oder durch geiſtige
Anſpannung unſer Brot gewinnen und die Weltanſchauung
des geſunden Menſchenverſtandes zu der ſich der Liberalismus
froh bekennt wird allen unerfüllbaren Verſprechungen fern
bleiben und jedem Kämpfer um s Daſein entgegenrufen Hilf
dir ſelbſt Die Wege kann der Staat die Allgemeinheit frei
machen dem unter und dem Uebermuth die Schwachen
ſchützen und die Starken von Ungebühr zurückhalten den
eigentlichen Kampf der ſich mit jedem neuen Tag erneut
muß der Einzelne ſelbſt ausfechten aus eigener Kraft durch
eigene Thätigkeit Der Staat ver ſich vermißt dem Arbeiter
ein für allemal ein beſtimmtes Einkommen zu garantiren und
eine beſtimmte Arbeitsdauer zuzumeſſen opfert ſein eigenes
Lebensintereſſe das Intereſſe der Geſammtheit und giebt die
Feſtigkeit des Staatsgefüges dem unſicheren Wechſel der
Konjunkturen preis

Uebertriebene e nungen wollen wir zurückſchrauben nicht
Hoffnungsloſigkeit hervorrufen Es giebt noch viel zu thun
auch für den Staat der von ſozialer Romantik nichts wiſſen
will und von dem alleinſelig machenden Stagtsſozialismus
Die Ermöglichung einer guten und wohlfeilen Ernährung des
Volkes iſt ein Ziel aufs innigſte zu wünſchen darum müſſen
das ſieht in den Tagen des Arbeiterſchutzes ſogar Herr
v Zedlitz ein die Getreidezölle immer wieder und immer
ſchärfer auf ihre Nothwendigkeit geprüft werden Die Steuer
kraft des Volkes muß geſchont die Belaſtung auf die trag
fähigeren Schichten der Bevölkerung abgewälzt werden darum
iſt die ſorgfältigſte Prüfung der neuen Militärforderungen und
der Verſuch eine genügende Kompenſation durch anderweitige
Erleichterungen zu ſchaffen dringend geboten Wird das Brotbilliger laſſen die Anſprüche der Steuern nach ſo hilft man

dem Arbeiter mehr und ſchädigt die Allgemeinheit weniger
als wenn man fortwährend prachtſchimmernde Zukunftsbilder
entrollt die nur die Unzufriedenheit mit der gegenwärtigen
Lage vergrößern und die wie die orientaliſche Fata Morganag
in Nebel und in Dunſt zerflattern für jeden der ſie
greifen will

Es iſt ein großes vielleicht das größte Verdienſt der inter
nationalen Konferenz deren Protokolle nun theilweiſe vorliegen
daß ſie gezeigt hat was erreichbar iſt und wünſchenswerth,
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Deutſches Reich
Berlin 10 April Die Kaiſerlichen Majeſtäten be

ſuchten geſtern nachmittag gelegentlich einer S Spazierfahrt die Werkſtatt des Poſe ſors Hertel Der Kaiſer unter
nahm hierauf einen Spazierritt durch den Thiergarten über
Charlottenburg nach dem Grunewald Zur Abendtafel waren
der Erbprinz und die Erbprinzeſſin von Sachſen
Meiningen Staatsſekretär des Aeußern Frhr v Marſchall
Bieberſtein Graf Berchem und Gemahlin Generallieutenant
v Wittich nebſt Tochter Graf Hochberg nebſt Gemahlin undTochter Hofmarſcha Frhr v Reiſchach nebſt Gemahlin
Ceremonienmeiſter v Kotze und Gemahlin Ober Hofprediger
D Kögel Hofprediger und Garniſonpfarrer D FrommelProf De Hertel und Premierlieutenant a D Sul e geladen
Heute vormittag unternahm der Kaiſer eine Spazierfahrt nach
dem Threrrry Darauf empfing Se Maj den dels miniſter
Frhrn v Berlepſch und dann den Kriegsminiſter v Verdy
du Vernois zu Vorträgen ſowie den Vorſteher des Militär
kabinets Generallieutenant v Hahnke Um 11 Uhr wohnte
der Kaiſer in der Kaſerne des Kaiſer Franz Garde
Grenadier Regiments Nr 2 der feierlichen Uebergabe der von
dem Kaiſer Franz Joſef von Oeſterreich ſeinem Regimente
verliehenen Fahnenbänder bei Nach beendeter Feierlichkeit
entſprach Se Maj einer Einladung des Offiziercorps des
Regiments zur Tafel im Offizierkaſino Heute abend 10 Uhr
wird ſich der Kaiſer vom Potsdamer Bahnhofe aus über Belzig
Eichenberg und Frankfurt nach Wiesbaden begeben und dort
morgen früh um 9 Uhr eintreffen Jn Wiesbaden wird der
Kaiſer die Kaiſerin von Oeſterreich begrüßen und darauf
ſchon morgen abend 9 Uhr 20 Min von dort wieder abreiſen
um mittels Sonderzuges am 12 vormittags 9 Uhr wieder in
Berlin Auf die r der Times ausAix les Bains daß der Kaiſer die Königin von Eng
land dort beſuchen werde und daß der Ceremonienmeiſter
v Röder dort ſchon Angelreen ſei ſind wir in der Lage nach
genauen Jnformationen folgendes zu erwidern Der Ceremonien
meiſter v Röder hat eine Beſitzung in der Nähe von Laken in
der Schweiz wo er ſich viel aufzuhalten pflegt Von hier aus
rief ihn ſein Hofamt zu den Feſtlichkeiten die dem Prinzen von
Wales zu Ehren veranſtaltet wurden nach Berlin zurück Als
der Prinz Berlin wieder verlaſſen hatte reiſte Herr v Röder
wieder nach der Schweiz ab Da er hier nun von den Hof
chargen dem gegenwärtigen Aufenthaltsorte der Königin von
England am nächſten war wurde er von der Schweiz nach
AlxlesBains gefandt um dort die Königin im Namen des
Kaiſers zu begrüßen Wenn auch die Königin auf ihrer Fahrt
dorthin deutſchen Boden nicht berührt hat ſo war es die Abſicht
des Kaiſers ſie trotzdem im fremden Lande zu begrüßen Außer
dem dürfte Herr v Röder mit dem Ceremoniell über die Zu
ſammenkunft in Homburg betraut r ſein welche dort
ſeitens des Kaiſers und der Königin beabſichtigt iſt

O Berlin 10 April Glaubwürdig wird mir verſichert
daß der Kaiſer dem Grafen Herbert Bismarck bei ſeinem
jüngſten Beſuche wiederholt einen Botſchafterpoſten angeboten
hat daß dieſer aber vorläufig ablehnte Deſſenungeachtet iſt
es ſehr wahrſcheinlich daß Graf Bismarck in abſehbarer Zeit
als Botſchafter Verwendung finden und ſpäter auf dieſem
Umwege als Leiter ins Auswärtige Amt zurückkehren wird
Kaiſer Wilhelm trug ihm viele Grüße an den Fürſten und
die Anſage für einen baldigen Beſuch in Friedrichsruh
auf Der Kaiſer und Graf Bismarck verkehrten in auffallend
herzlicher Weiſe

7 Verlin 10 April Die Senſationsnachricht hieſiger
Blätter daß mehrere namhaft gemachte dem höchſten Adel
angehörige Offiziere wegen des jüngſten kaiſerlichen
Reſkripts ihren Abſchied nachzuſuchen gedächten beruht
ſicherem Vernehmen nach auf Erfindung

und daß ſie an den Luftfahrten der ſozialen Romantik mit
ſkeptiſchem Achſelzucken vorübergegangen iſt

kommt werde Jch es protegiren und ſollt Jhr zeitlebens den
Profit davon genießen

Die mannichfachſten Ereigniſſe benutzt der König zur Be
gründung oder Vervollkommnung verſchiedener Fabrikations
zweige Als 1744 in der ſächſiſchen Stadt Großenhain ein
großer Brand wüthet werden ſofort zahlreiche brotlosgewordene Schönfärber herangezogen und den heimiſchen Tuch

fabriken zugewieſen Desgleichen veranlaßt er eine Anzahl
gerger Tuchfabrikanten die nach einem verheerenden Brande
in Noth gerathen waren ſich in Luckenwalde anzuſiedeln Von
1743 an werden aus den thüringiſchen Orten Ruhla und
Schmalkalden eine beträchtliche Anzahl Liſenarbeiter ver
ſchiedener Art Scheeren und Schnallenſchmiede Feilenhauer c
zur Gründung einer Fabrik nach NeuſtadtEberswalde ezogen
Ebenfalls vom genannten Jahre an werden Sammetfabriken
und Manufakturen von Brabanter Kanten in Berlin und
Potsdam begründet Als der König erfährt daß 500 Seiden
arbeiter von Languedoc nach England auswandern wollen
erfolgt der Befehl 50 der allerhabilſten dieſer Leute für die
berliner Seidenfabriken anzuwerben Und dieſe Pflege des
Gewerbeweſens welche er ſelbſt während der Wirren der drei
roßen Kriege nicht aufgab bethätigte der König bis an ſein

Lebensende wie aus den zahlloſen eben ſo ſachgemäßen wie
theilweiſe originellen We Kabinetsordres c hervorgeht die

der S in ſeinem Buch mittheilr und unter welchen nur
ein Schreiben angeführt werden ſoll welches der König an
den Geheimrath v Tarrach richtete in welchem er rügt
daß durch verſchiedene Vorſchläge v Tarrachs der Vortheil
des einen Gewerbszweiges ſich nachtheilig für den anderen
erweiſe da heißt es Man mus nicht Petern ausziehen umb Pauken zu bekleiden rei
eigenhändiger Vermerk bei einem ähnlichen Anlaß Jch
ratulire dem Herrn Tarrach das er noch geſund

iſt aber ich dazu daß er ſehr dumme Projekte
wegen der Manufakturen macht welches nicht
löblich iſt Siebzehn Tage vor ſeinem Tode ſchließt der
König ein an den Kammerpräſidenten v Goltz gerichtetes

Die offiziöſen Berl Pol Nachr ſchreiben Ein Theil der

Jch noch zu wiſſen wie viel Butter alljährlich über
Stettin aus Preußen in hieſige Gegend geſchickt
wird weil Jch auch dieſes Commerce wieder in
Ordnung zu bringen Willens habe

Man ſieht ſelbſt das anſcheinend Unbedeutendſte entging
dem ſcharfen Auge Friedrichs nicht der auch was das Bau
weſen in Preußen betrifft eine ſtaunenerregende Thätigkeit
entfaltete und keine Arbeit aber auch keine Geldopfer ſcheute
um auf dieſem Gebiete Großes zu ſchaffen Wie er auch
hier in alle Einzelheiten einging beweiſt ſeine Antwort auf
ein Geſuch der Bürgerſchaft zu Bolkenhain um Losſprechung
von der ergangenen Verordnung die Häuſer mit Ziegeln zu
decken welche dahin lautete Die Dächer müſen zu
ihrer eigenen Sicherheit mit Zigel bedeckt werden
Sonſten brennt die Stat erſter Tage wieder ab

Mit Streikluſtigen machte der König kurzen Prozeß Das
BauComptoir hatte ihm 1780 angezeigt daß einige der
dortigen Baugewerke ſeit kurzem außerordentlich unruhig und
widerſpenſtig geworden ſeien insbeſondere auf Erhöhung
des Arbeitslohnes drängen wobei vor Allen die
Maurer ſich auszeichneten welche den beagaufſichtigenden
Perſonen mit Todtſchlagen und Erſäufen drohten Demzufolge
befiehlt der König dem Magiſtrat per Ordre vom 8 Juli
enannten Js alles Ernſtes dieſem Unfug zuuern die Leute in ihren Schranken und in ge
öriger Ordnung zu halten diejenigen aberwelche von ihrer iderſpenſtigkeit nicht im Guten

arten wollten ohne Umſtände ſofort zu
arretiren

Wie in ſeinem geſammten Thun ſo prägt ſich insbeſondereauch in der Haltung des ige er gert zum
Kriege ſeine eherne Auffaſſung der Pflicht gegen ven Staat
aus Nach ſeinen eigenen Worten den mit ſeinen
Greueln der Schlachtfelder ja dieſes Handwerk haupt zu

e eabſcheuend, er er tenStrapazen und Entbehrun mit SoKabinetsſchreiben mit den Worten Jm übrigen verlange des einenſetzt im Getümmel der Sagen ſt Leren u bis
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Preſſe gefällt ſich in Andeutungen über die demehe tn machende Militärvorlage in dem
Sinne als ob ehe Mehraufwendungen für
Heereszwecke in Ausſicht ſtänden Man geht er

Zahl von Millionen zu nennen um welche angeblich
die dauernden Ausgaben im Militäretat ſich erhöhen ſollen
Zugleich wird die Deckungsfrage in den Bereich der Erörterung
gezogen und dabei eine Zukunftsperſpektive auf das Tabaks
monopol eröffnet Die Abſicht bei dieſem Vorgehen erſcheint

ar Es gilt im voraus Beunruhigung und Mißtrauen im
Intereſſe derjenigen Richtung hervorzurufen welche in der
Oppoſition gegen den ausgeprägt monarchiſchen Charakter
PreußenDeutſchlands oder gegen eine entſchieden deutſch
nationale Politik ihre Aufgabe nach wie vor erkennt Die
Tendenz die öffentliche Meinung nicht ſowohl aufzuklären als
zu verwirren und Stimmung gegen die Regierungen zu
machen tritt um ſo deutlicher zutage als nicht entfernt in der
Abſicht liegt in der nächſten Reichstagsſeſſion Militärvorlagen
von ſolcher Bedeutung zu machen
mit Sicherheit annehmen

1wird welche auch die
der außerhalb des Kartells ſtehenden Parteien
erwarten laſſen

O Aus Verlin 10 April ſchreibt man uns von gutunterrichteter
Seite Jn unſeren maßgebenden politiſchen Kreiſen macht ſich

hinſichtlich der Arbeiterfrage wieder einmal ein beachtens
werther Optimismus geltend Mehr als je neigt man zu der
immerhin gewagten Vorausſetzung daß es mit der ſozialiſtiſchen
Hochfluth nunmehr bergab gehe und daß der Zeitpunkt nicht mehr
fern ſei wo die ganze Bewegung ins Stocken gerathen werde
Gerade Herr Herrfurth ſcheint jetzt wo ihm Fürſt Bismarck
nicht mehr als Vormund im Lichte ſteht feſt davon überzeugt

daß die Beſeitigung des Sozialiſtengeſetzes nach
dieſer Richtung Wunder wirken und naturgemäß die Zerbröckelung
und den Zerfall der ſozialiſtiſchen Partei zur Folge haben müſſe
Jm direkten Widerſpruch mit dem bisherigen Programm be
trachtet auch er dies Geſetz als einen bedauerlichen Mißgriff als
eine Art Zuchtſtätte für die ordnungsfeindliche Propaganda Un
verhohlen hat er den ihm naheſtehenden Kreiſen erklärt er bedaure
lebhaft daß das Sozialiſtengeſetz nicht ſchon in den achtziger

Jahren abgeſchafft worden ſei Der Herr Miniſter rechnet mit
Beſtimmtheit darauf daß die Beſeitigung dieſer Zwangsmittel
zunächſt eine Lockerung der Parteidisciplin zur Folge haben
werde Jm Geiſte ſieht er die durch das Polizeigeſetz bislang

zuſammengehaltene Maſſe bereits aus den Fugen weichen und
im Kampfe aller gegen alle ſich ſelbſt aufzehren Die heftige
Oppoſition Max Schippels hinter welcher unſtreitig die
große Majorität der berliner Arbeiter ſteht gilt ihm auf dieſem
Gebiete als ſymptomatiſch und überaus glückverheißend

Schon längſt beiße der linke Flügel der Sozialiſten
dem es mit dem Sturm gegen jedwede Autorität

nicht ſchnell genug gehe ungeduldig in die Zügel die
Herrn Liebknecht theilweiſe aus der Hand gleiten würden
Die Proklamirung eines Arbeiterfeiertages habe dem Faſſe den
Boden ausgeſchlagen Die Leiter der Sozialdemokratie legten

damit ein Kuckucksei ins eigene Neſt Jetzt wo es zu ſpät iſt
würden ſie erſt den groben Schnitzer gewahr den ſie im Ueber
eifer begingen Jm Miniſterium des Jnnern herrſcht über
dieſen Widerſtreit die größte Genugthuung Herr Herrfurth
glaubt die Sozialdemokratie als einen auf den Strand ge
worfenen Fiſch betrachten zu dürfen und wird dadurch immer
mehr in dem Vorhaben beſtärkt die Zügel recht lang zu

laſſen und vorläufig von dem Syſtem des Vorbeugens
ernſthaft Abſtand zu nehmen Unter den Linden das

darf ich verbürgen ſieht man dem 1 Mai ohne das geringſte
Gruſeln entgegen Alle Polizeiorgane voran die Hauptſtädtifchen
empfingen Weiſung nur im Falle der äußerſten Noth
wendigkeit einzuſchreiten ſonſt aber nichts zu thun
was den ſich glättenden See wieder aufrühren
könnte Der Miniſter glaubt zu wiſſen daß gewiſſe Führer
wer weiß was darum geben würden wenn die Polizei wieder
auf die unzweckmäßige Taktik des Angriffs zurückgreifen und k
dadurch neues Waſſer auf ihre Mühle liefern würde Am
1 Mai wird man den Sozialdemokraten alſo die thunlichſte

Bewegungsfreiheit gewähren und zwar auf Anordnung
des Miniſteriums das damit den perſönlichen Wünſchen
des Kaiſers gerecht wird

Das jüngſte Mitglied des neuen Reichstages iſt Ler
Volksparteiler Freiherr v Münch derſelbe wird im Dezember
erſt 26 Jahre alt Der Zweitjüngſte iſt der 29 jährige ſozial
demokratiſche Vertreter für Bremen Cigarrenfabrikant Julius

mit der ärmlichſten Unterkunft zufrieden Darf ich, lautet lautet der Schluß Jhr Euch gewiß responsable machen
eine ſeiner Aeußerungen mich ſchonen wenn ich ſehe wie ſo
viele brave Leute ſich für mich und das Vaterland aufopfern
Jch ließe mich in Stücke hacken wenn ich durch dieſes Opfer
den Leuten den Frieden geben könnte für den ſie ſich ſo wacker
geſtritten haben
Jnm Punkte der Subordination und Disziplin war Friedrich

von unerbittlicher Strenge und ſchon in den erſten Tagen
feines Regierungsantritts erließ er diesbezügliche Verfügungen

Die Subordination, führt eine derſelben u a aus iſt das
erſte was ein Soldat in allen Ständen obſerviren muß Vom
Tambour bis zum General muß jeder beſtraft werden der
S die Subordination handelt Es iſt allemal ein ſchlechter

Offizier der nicht weiß ſeine Untergebenen in Ordnung zu
halten Der Oberſtlieutenant v S erfährt eine ſcharfe Rüge
über vorgekommene Unregelmäßigkeiten in ſeinem Regiment
welcher Ordre der König hinzufügt Der ganzen
Garniſon von Offiziers mus der Brief vor
geleſen werden damit ſie wiſſen was ſie zu thunet und wie es ſich gebüret daß ohne Unter
ſchied alle W werden die gegen die Subordination handeln Zahlreiche Verfügungen behandeln
die leichtſinnige Lebensweiſe und den ſeitens der
Offiziere entfalteten Luxus Als der König während des erſten
ſchleſiſchen Krieges Ungünſtiges über die Lebensweiſe der

Offiziere einiger in Breslau ſtehender Regimeuter namentlich
über den zunehmenden Gebrauch des Spielens an öffentlichen
Orten vernommen hatte änßerte er ſich darüber in einer aus

dem Lager von Mallſchow unterm 9 Juni 1742 an den
Generalmajor Grafen v Dohna ergangenen Ordre Er

Dohna vekümmere ſich zu wenig um die Conduite der
Offiziere Er habe veruommen daß die Offiziers mehren
theils des Tags über auf den Kaffeehänſern lägen ſtark

und ihr Geld an Leute verlören welche kein anderes
Gewerbe hätten als von dem den jungen Offiziers ab
genommenen Gelde S leben Dieſen Leuten habe der General
das Handwerk mit Ernſt zu legen die Offiziers aber zu ihremdevoir und Erlernung des Dienſtes anzuhalten Sonſten

an darf vielmehr

e i ſto nach datenRichtung beabſichtigt iſt ſich in Grenzen haltenZuſiwwrng der Mehrheit

teſte Mitglied iſt nach wie vor Graf Moltikern em t ehören 126 dem Adel an darunter
führen den Titel Baron 20 Graf 30 Prinz 3 Erb

nz 1 Fürſt 4 Der Konfeſſion nach ſitzen im Reichstagel Evangeliſ 147 Katholiken 3 Reformirte 5 Jsraelitenund 20 e Die letzteren nur unter den Sozial
demokraten

en 10 April Wie die Allgem Ztg meldet findete zu Ehren des hier weilenden Kaiſers
s z r größere W e S un derr d

eine Nachforderung zur Erweiteru zbahnhofs in Lichtenfels in Höhe von 835,300 M ein
gebracht

Verlin 10 April S M Kreuzerkorvette Jrene
Kommandant Kapitän z S Prinz Heinrich von reußen
Königliche Hoheit iſt am 8 April d J in Gibraltar eingetroffen
und beabſichtigt am 10 deſſ Mts die Heimreiſe fortzuſetzen S
S M Schiffsjungen Schulſchiff Ariadne, Kommandant
Kapitän z S Elauſſen v Finck iſt am 9 April d J in
Santiago de Cuba eingetroffen und beabſichtigt am 11 deſſ Mts
die Weiterreiſe fortzuſetzen

Zur Lohnbewegung vo
Hamburg 10 April Die hieſigen Malergehilfen habenmorgen in faſt allen Geſchäften die Arbeft eingeſtellt dieüben n einen Minimallohn von 60 Pf die Stunde

während die Malerinnung nur 50 Pf e ger terkveet
Breslan 10 April Der Oberſchleſiſche Anzeiger berichtetdaß unter en Arbeitern der Julienhütte der Ober

ſchleſiſchen Eiſeninduſtrie Geſellſchaft gehörig eine Revolte
ausgebrochen ſei Die Haupttumultuanten wurden in das
bobrecker Gefängniß gebracht in der Nacht aber befreit Drei
von ihnen wurden wieder eingefangen und in das beuthener Ge
fängniß gebracht

Vern 10 April Jn Biel ſtreiken die Schreiner in 16
Geſchäften 6 Geſchäfte haben die von den Arbeitern geſtellten
Bedingungen 40 Centimes Mindeſtlohn und 11 Stunden Arbeit
angenommen

Luzern 10 April Die Schneider haben in fämmtlichen
Schneidergeſchäften die Arbeit niedergelegt

Belgrad Hier ſind ſämmtliche Briefträger ausſtändig
geworden

Chieago 8 April Alle Bauten in der Stadt ſind infolge
des Streikes der Tiſchler eingeſtellt Es beſteht die
Wahrſcheinlichkeit daß ſich auch andere Gewerke dem Ausſtande
anſchließen werden Jſt derſelbe bis Donnerstag nicht beigelegt
ſo werden außer den 7900 r ſchon feiernden Tiſchlern
50,000 andere Arbeiter die Arbeit niedergelegt haben Uebrigens
fragen die Tiſchler nicht ſo viel darnach eine Erhöhung ihres
Lohnes auf 18 8 d die Stunde zu erhalten als daß ihnen ein
achtſtündiger Arbeitstag bewilligt wird Eine Abordnung des
Vereins der Baumeiſter wird eine Beſprechung mit den Streikern

n d glaubt man daß der Ausſtand bis Montag beendigt
ein wird

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Jn Kaiſerswerth wurde kürzlich ein Kaiſer Friedrich

Denkmal enthüllt welches wegen ſeiner Eigenart Beachtung
verdient Es befindet ſich vor dem neuerbauten Kinderkranken
hauſe der Diakoniſſenanſtalt auf dem Fronberge einem Hügel vor
der Stadt welcher die ſämmtlichen Gebäude der neuen Kranken
häuſer trägt Jn der Mitte eines größeren Raſenplatzes erhebt
ſich das Denkmal im ganzen etwa 5 m hoch Auf einem ein
fachen edel gehaltenen Sockel ſteht Kaiſer Friedrich ein Pathen
kind ſeines Vaters auf dem Arme tragend und ſich darüber
freuend daß es ſo harmlos mit den Orden ſpielt welche des
Fürſten Bruſt bedecken Dieſen Anblick haben die Anſtaltsgenoſſen
wirklich gehabt als der damalige Kronprinz am 21 Sept 1885
Kaiſerswerth mit ſeinem Beſuche beehrte Am Sockel des Denk
mals befindet ſich ferner ein Relief welches den Kronprinzen am
Bette eines kranken Kindes darſtellt Auch dieſe Scene iſt der
Wirklichkeit entnommen der Kronprinz hat auf ſeiner Orientreiſe
im Jahre 1869 der Kaiſerswerther Tochteranſtalt in Jeruſalem
einen Beſuch abgeſtattet und die dortigen Krankenſäle durch
ſchritten Ausgeführt iſt das ganze in vortrefflicher Weiſe durch
den Bildhauer Paul Diſſelhoff

Dr Zintgraff welcher nach zweiundeinhalbjährigem
Aufenthalte im Kamerungebiete vor kurzem nach Europa zurück
ehrte iſt nach 14tägigem Verweilen bei ſeinen Angehörigen in

Detmold in Berlin eingetroffen Er wird längere Zeit dort
bleiben um ſeine Reiſe nach Adamaua bis zum Benus im
Jahre 1889 und die dazu gehörigen Karten zu bearbeiten Die
Verleihung des KronenOrdens 3 Klaſſe an ihn wurde ihm
bereits auf Madeira zur Kenntniß gebracht

Jn Siegen wurde am 8 d die Grundſteinlegung zu
d am 29 Okt zu enthüllenden Dieſterwegdenkt mal

ollzogen

werdet,
IJntereſſant iſt daß alle die betreffenden Ordres des Königs

faſt ausnahmslos an adelige Offiziere gerichtet ſind wie
er denn den Offizierſtand der Armee faſt ausſchließlich ausden Reihen des Adels rekrutirte indem er dieſen im Beſitz
mancher Eigenſchaften erachtete die er dem Bürgerſtande nur
in beſchränktem Grade zuſchrieb ſo namentlich höheres Ehr Rech
efühl Dieſe Haltung des Königs ſpricht ſich noch in ſeiner
päteren Zeit aus So beiſpielsweiſe in einer am 19 März
1784 an den Generallieutenant v Moſch erlaſſenen Ordre
Da, iſt dort ausgeführt dem Vernehmen nach bei den

Cadets ſich noch zwei Gebrüder Stephani befinden Jch
aber nicht will daß ſolche Leute die nicht vom rechten Adel
ſind wie dieſe Stephani s wie Offiziers bei die Regimenter
kommen ſo habt Jhr ſelbige nur abzuſchaffen Allenfalls
könnt Jhr ſie an die Artillerie abgeben das geht
eher an da können ſie ſein Und doch hatten bürger
liche Offiziere in den Schlachten des Königs ſich ausgezeichnet
hatte das Bürgerthum ſich überhaupt mächtig gehoben Aller
dings wollte der König daß der Adel die perſönlichen Eigen
ſchaften die er ihm zuſchreiben wollte auch wirklich beſitze
Wenn, äußert er gelegentlich einer Unterhaltung mit

Thièbault der Adel die Eigenſchaften die man vorausſetzen
darf einen höheren Grad von Bildung Ehre und Vaterlands
liebe nicht beſitzt ſo iſt er nichts gar nichts ohneallen Werth und ein Unkraut üatt etwas Nütz
liches zu ſein
Wir müſſen uns verſagen aus dieſem gerade ſo überaus
intereſſanten Kapitel ſowie aus den nachfolgenden über Rechts
re Religion und Kirche Bildende Künſte 2e weitere Aus

e zu bringen und wollen nur noch einige Kabinetsordres
verſchiedenen Jnhalts anführen welche ſo recht das Weſen
des Königs kennzeichnen

Auf das Geſuch der Schützengilde zu Salzwedel ihr die
bisherigen 30 r aus der dortigen Acciſekaſſe wieder
bewilligen antwortet der König 25 Juli 1751 abſchläglich
weil Jch, ift ausgeführt von dem Schießen der

Provinzial Rachrichten
p b arg 10 April Geſtern fand im hieſigen Raths

keller ein Abſchiedsmahl zu Ehren des zum Direktor der Prov
euerſozietät ernannten bisherigen Landraths des Kreiſes Nannm
urg Hru Barth ſtatt Ein 13jähriger Schulknabe Sohn

des Schuhmachers Knöffier hier ſpielte während er bei ſeinen
Großeltern in Herrengoſſerſtadt zu Beſuch war mit einer ge
ladenen Flinte Es entlud ſich ein de fuhr dem Knaben
in den Unterleib ſodaß er nach wenigen Stunden ſtarb

w Querfurt 10 April Geſtern und heute fand auf der ſog
Eſelswieſe der hieſige Wieſenmarkt ſtatt Jufolge des

günſtigen Wetters war der Markt ſehr lebhaft beſucht Zu dem
Viehmarkt am Mittwoch waren 110 Pferde etwa 60 Läufer
und 250 Saugſchweine zum Verkauf geſtellt Das Geſchäft war
nur mäßig Ueber die Entſtehung des Marktes befteht
folgende Hiſtorie Als der 975 auf Schloß Querfurt geboreune
in Rom zum Biſchof geweihte Graf Bruno der Heilige nachdem
er Weg in Ungarn und Japan als Miſſionar gewirkt nach
Preußen auszog um dort h e predigen wurde
er mit ſeinen 18 Begleitern getödtet Bei der Abreiſe von
Querfurt begleiteten ihn ſeine Brüder Gebhardt und Burkhardt bis
zur hieſigen Wieſe Hier wollte ſein Eſel nicht weiter und war
trotz aller Anregung nicht von der Stelle zu bringen Da riethen
die Brüder dem Biſchof umzukehren Dies that er aber nach
einigen Tagen trat er die Reife von neuem an und wurde dann
wie vorerwähnt in Preußen getödtet An der Stelle aber wo
der Eſel nicht weiter gewollt hatte wurde eine Kapelle erbaut
und alle Jahre am Mittwoch nach Oſtern wallfahrteten die Be
wohner der Querfurter Gegend dahin Gleichzeitig aber ſtellten
Kaufleute ihre Waaren dort auf es wurden Zelte mit Speiſen
und Getränken errichtet und ſo entſtand nach und nach ein Jahr
markt der heute noch unter dem Namen Wieſenmarkt ſtattfindet
Es werden jetzt noch mit Bezug auf das Erzählte zum Markte
Eſel mit einem Reiter aus Thon verfertigt und die meiſten Wieſen
marktbeſucher nehmen ſich einen ſolchen mit heim Die Wieſe
aber trägt heute noch den Namen Eſelswieſe

00 Mansfeld 10 April Am Meru ertrank in der
Wipper bei Vatterode ein 2 jähriger Knabe des Hüttenarbeiters
Wunderlich dort als das Kind mit ſeinem älteren Bruder am
Ufer ſpielte Das Kind wurde zwar ſofort wieder aus dem Waſſer
gezogen war aber bereits todt Jn einer der letzten Nächte ſind
guf der Straße von Hettſtedt nach Oberwiederſtedt eine
Anzahl junger Kirſchbäume böswillig umgebrochen worden
Als a der Thäter iſt ein Bergarbeiter aus Neudorf Burgörner
ermittelt

Unter vielſeitiger Theilnahme wurde am 10 d in Heiligen
ſtadt das 25jährige Amtsjubiläum des Landraths des Kreiſes
Heiligenſtadt Sittig v Hanſtein als Landrath des genannten
Kreiſes gefeiert Am Vorabend wurden dem Jubilar ein Fackel
zug und muſikaliſche Huldigungen gebracht Am Vormittag des
Feſttages empfing der Jubilar die Glückwünſche der Ehren und
Berufsbeamten des Kreiſes der Abordnungen zahlreicher Vereine c
Unter den Gratulanten befanden ſich auch der königl Regiernngs
präſident Hr v Brauchitſch aus Erfurt ſowie der biſchöfliche
Kommiſſar Dr Zehrt Mittags entfaltete ſich ein großartiger
Feſtzug an dem alle Vereine Jnnungen uſw mit ihren
Fahnen und Gewerksabzeichen theilnahmen Als Vertreter
des Kreis Ausſchuſſes feierte in längerer Rede Juſtiz
rath Strecker die Verdienſte des Jubilars um den Kreis
Hr Landrat9 v Hanſtein erwiderte daß ihm der innigſte Wunſch
ſeines Lebens geweſen ſei in ſeiner Heimath in dem Kreiſe in
dem ſeine Familie ſeit Jahrhunderten angeſeſſen ſei zu ſchaffen
und zu wirken dieſer Wunſch ſei heute vor 25 Jahren in Er
füllung gegangen Jn ein vom Jubilar ausgebrachtes Hoch auf
den Kaiſer ſtimmte die tauſendköpfige Menge freudig ein Am
Nachmittag fand ein Feſtmahl ſtatt Die Theilnahme an der
Veranſtaltung ſeitens aller Kreiſe zeugt von der allſeitigen Werth
ſchätzung deren ſich der Hr Landrath erfreut

Kurz vor Heiligenſtadt wurde am 10 d ein mittags dort
eintreffender Perſonenzug plötzlich zum Stehen gebracht Ein
Febrgott der vierten Klaſſe hatte ſich das Vergnügen gemacht
die Nothbremſe in Thätigkeit zu ſetzen Die Ermittelung des
Schuldigen nahm geraume Zeit in Anſpruch Der Scherz wird
dem Manne theuer zu ſtehen kommen

Dem Bürgermeiſter Pampel zu Stolberg a dem
ſtädtiſchen Garten Direktor Niemeyer zu Magdeburg dem
emeritirten Lehrer und Kantor Dietrich zu Arnswalde und dem
Meldeamts Vorſteher und Paßexpedienken Kieſewetter zu

rehanien iſt der Königliche KronenOrden vierter Klaſſe ver
iehen

Die Händlerin Nollau in Kötzſchenbroda welche am
2 Oſterfeiertage in ihrer Wohnung von dem Maurer Beger von
dort überfallen mit Beilhieben am Kopfe tödtlich verwundet und
beraubt worden war iſt am Mittwoch in der Diakoniſſenanſtalt
zu Dresden an den erlittenen Verletzungen geſtorben ohnevorher das Bewußtſein wiedererlangt zu Jaben Während ſie in
Fieberphantaſien lag ſoll ſie mehrmals laut aufgeſchrien und den
Namen Beger genannt haben Beger hat wie ſchon mitgetheilt
die Verübung der That eingeſtanden

Bürger überhaupt gar nichts halte und überführt
bin daß ſolches zu nichts anderem dient als nur
die Bürger faul und liederlich zu machen Jch
ſehe es lieber daß ſie ſtatt deſſen hübſch ihre Nahrung und
Profeſſion abwarten und durch deren Verbeſſerung die Auf
nahme der Stadt zu befördern ſuchen wozu ſie ſich von Mirglle mögliche Aſſſtenz verſprechen können Ueber eine

nung für Extra Conſumtion bei der Hofküche vom
9 November 1784 ſchrieb der König Geſtohlen denn
ungefähr 100 Auſtern die auf dem Tiſch geweſen
die koſten 4 Thaler die Kuchen 2 Thaler
Quappenleber 1 Thaler der Fiſch 2 Thaler
die Kuchen auf Ruſſiſch 2 Thaler macht
11 Thaler das Uebrige geſtöhlen EinJuſtizdirektor in Schleſien hatte ohne Vorwiſſen des Königs
einen Menſchen auf die Feſtung bringen laſſen Eine
an den Miniſter v Carmer gerichtete Kabinetsordre vom
27 September 1784 befiehlt den Kerl ſogleich los
zugeben und dagegen den Juſtizdirektor zu
arretiren

Wir ſcheiden ungern von dem vortrefflichen Werkchen
welches in jeder Beziehung verdient die allerweiteſte Ver
breitung zu finden und auch vermöge ſeiner Billigkeit für eine
ſolche berechnet iſt Giebt es doch in ſeiner lichtvollen Dar
ſtellung eine ſo zutreffende Charakteriſtik des großen Königs
daß deſſen Bild geradezu plaſtiſch vor unſer geiſtiges Auge
tritt und ſich unvergänglich unſerem Gedächtniß einprägt
Bedeutende Perfönlichkeiten haben ſich bereits in anerkennens
wertheſter Weiſe über das außerordentlich intereſſante Werkchen
ausgeſprochen und es dringend einpfohlen

So haben u a der Miniſter Frhr v Lueius und Feld
marſchall Graf Moltke ihr lebhaftes Intereſſe für die Schrift

irre letzterer insbeſonders indem er an den Ver
faſſer ſchreibt daß in dieſem feſſelnden Buche die
umfafſende Regententhätigkeit des großen Königs
in überraſch ender Weiſe hervortrete 9n der
That ein Geleltsbrief von berufenſter Seite Br
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Vlktoriatvie ung der niſche Seiltänzer Manzo
e rm t und perletge ſo chwer doß er vom Platze

werden mußte er Unfall wurde dadurch verankaßt
einer der Böcke über welche das Seil geſpannt war

und zuſammenbrach
Zwiſchen den Orten Schmölz und Zollbrunnen bei

Koburg wurde am 8 d ein achtzehnjähriges Mädchen voneinem Manne überfallen durch Hammerſchläge auf den Kopf

ſchwer verletzt und der Baarſchaft von etwa 8 M beraubt

Vermiſchtes
4 Glückliches Helgoland Die Bevölkerung dieſer

Der vom Schickſal begünſtigten Jnſel welche gegenwärtig
S00 Seelen zählt iſt im Wachſen begriffen Nicht minder die
Staatseinkünfte die ſich jetzt auf 4295 Lſtrl ſtellen Dabei be
Wer die Schulden der kleinen Kolonie am Schluſſe des letzten

e e wit Lingereichtwor wenn m e nu zu ſpät eingereichworden wäre Jn ſeinem amtlichen vertcht erklärt der Gou

verneur Barkly mit gerechtem Stolz daß die ſeiner Obhut an
befohlenen Bewohner zufrieden und ordnungsliebend ſind und

daß die Tage wo die Jnſel Schulden hatte und politiß
ufriedenheit beſtand wovon ſeine Vorgänger theilweiſe

Wort zu melden hatten auf immer vorüber Als weiſer
Regierer aber mahnt der Gouverneur ſeine geliebten Helgoländer
daran daß die Wohlfahrt ihrer einſamen Jnſel von den
Sommerreifenden abhängt und daher nothwendig vrekär iſt
Deshalb hat er ſich
Reſerve zurückzuhalten für den Fall einer ſchlechten Badeſaiſon

Die Se Stecknadelfabrik iſt in Birmingham in
England Dieſelbe fertigt 37 Millionen Stecknadeln in einem
W Die übrigen Stecknadelfabriken Englands liefern ungefähr

19 Millionen ich das giebt für England allein eine Summe
von 56 Millionen 5 Frankreich werden ungefähr 20 Millionen
täglich in Deutſchland und anderen Ländern etwa 10 Millionen

lich fertig ſo daß ſich die Stecknadelfabrikation in ganz Europa
ungefähr 86 Millionen täglich ſtellt Bei dem nken an

dieſe ungeheuere Summe t unwillkürlich die Frage auf
Was wird aus all den Stecknadeln Denn die wenigſten

werden zerbrochen verdorben oder abgenutzt ſondern meiſt gehen
e verloren ja es giebt wohl keinen noch ſo kleinen Gegenftand
r im Häuslichen ſo viel gebraucht und mit dem zugleich eine

ſolche Verſchwendung getrieben wird wie gerade mit der Steck
nadel Eine Stecknadel iſt ſo klein und unſcheinbar daß die
wenigſten Menſchen ſich die Mühe geben ſich danach zu bücken
und ſie aufzuheben Und wenn in jedem Haushalt nur wenige
auf dieſe Weiſe verloren werden kann man ſich wohl denken
welche gewaltige Summe dabei herauskommt
Bevölkerung Europas auf 240 Millionen ſchätzt ſo braucht immer
erſt der dritte Menſch täglich eine Nadel zu verlieren um den
Verbreuch von 86 Millionen Stecknadeln zu decken Dieſer Ver
luſt an Stecknadeln ſtellt einen Werth von 20,000 M täglich dar
Die Fabrikation der Stecknadeln geſchieht ſelbſtverſtändlich weit
ſchneller als man zählen kann Die dazu verwendeten Ma
ſchinen ſind ſtaunenswerth vollkommen Sie ſchueiden den Draht
Pers in die erforderlichen Längen geben jeder Nadel ihren Kopf
pitzen und voliren ſie ſortiren ſie und ſtecken ſie gleich reihen
weiſe in Papier zu ſolcher Fertigkeit hat es der Erfindungs
geiſt gebracht

77 Jn der berühmten Bibliothek von Perugia ſind
wie italieniſche Blätter melden wieder mehrere koſtbare Codicis
entwendet worden Vor Jahren verſchwand dort bekanntlich derciceroniſche Codex auf deſſen Wiedererlangung eine Prämie von

10,000 Lire ausgeſetzt wurde Den Dieben
der Spur

Tod durch Pilze Jn Poſen hatte dieſer Tage eine
Arbeiterfamilie Pilze gegeſſen am folgenden Tage ſtarben drei
Kinder im Alter von 3 7 und 10 Jahren Die Mutter und ein
viertes Kind befinden ſich ſchwer krank im Krankenhauſe während
der Vater der nur wenig von den Pilzen gegeſſen hatte leichterkrankt iſt gen gegeſfen 6 8

Eine geheimnißvolle Mordgeſchichte, die in
Marokko verübt und in Mazagan entdeckt wurde theilt die
Petite Marſeillaiſe mit Jn Mazagan kam danach eine Güter

Farawane aus Marokko an mit mehreren Kiſten die alle an
eine beſtimmte Perfönlichkeit adreſſirt waren Der Kameeltreiber
konnte dieſe Perſönlichkeit nicht auffinden und da ſie zudem in
der Stadt unbekannt war lieferte er die Kiſten dem Kadi aus
der ſie auch in Verwahrung nahm Nach einiger Zeit öffnete
man die Kiſten und fand darin wohlverpackt achtzehn kopfloſe
Leichen es waren 16 junge Franen eine Negerin und ein Mann
Durch den Kameeltreiber erfuhr man daß ihm die Kiſten in
Marokko überkiefert worden durch einen reich gekleideten Mann
der ihn auf dem Marktplatz anhielt ihn mit in ſein Haus nahm
und mit ihm dort das Geſchäft der Fortſchaffung der Kiſten ab
ſchloß Als die Polizei das Haus durchſuchte war der Mann
verſchwunden die Nachbarn hatten ihn aber gekannt und ſagten
aus er habe in dem Hauſe längere Zeit gewohnt habe zahlreiche
weibliche Beſuche empfangen und zur Bedienung eine Negerin
und einen Burſchen gehabt Bisher hat ſich weder von dem
Müneen noch von den fehlenden achtzehn Köpfen eine Spur

funden

T lJack der Auffchlitzer fo wurde auch uns gemeldet
ſollte in London entdeckt ſein Ein Mädchen Namens Helene
Montana ſei in einer abgelegenen Gaſſe daſelbſt aber in der
Nähe ſehr belebter Straßen in der Nacht vom 4 d von einem
Chineſen ermordet worden Der Mord ſei in derſelben Weiſe
ausgeführt wie die früheren Whitechapelmorde Die Polizei

be 30 Chineſen verhaftet doch ſei es ihr noch nicht möglich
n Mörder feſtzuſtellen ſie glaube aber ſicher zu ſein daß der

n ſich unter den Verhafteten befinde Nun entpuppt ſich aber
ieſe Helena Montana das angeblich neueſte Opfer Jacks als

De F a i gie e er nd dontanaort wurde der berichtete Mord verübt und gab zur Verhaftunvon 30 Chineſen Anlaß don er Bataron
Perſonalnachrichten n Frankfurt a M iſt derOberlandesgerichts Präſtdent Dr r am Vom ervlag

mittag geſtorben Jn Rom ſtarb am 10 nachts Aurelio
Saffi Derſelbe war 1849 zugleich mit Mazzini an Stelle von
Saliceti und Montecchi in das Triumvirat eingetreten in dem

fortan in Einfluß der maßgebende wurde Saffi war die
rechte Hand Mazzinis und ſpielte demgemäß eine ziemlich
bedeutende Rolle in der republikaniſchen Partei als deren
Patriarch er bis zu ſeinem nunmehr erfolgten Tode allgemein
angefehen wurde

iſt man auf

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

Berlin 11 April Fernſprech Nachrichten der SoaleZtVerwaltungsrath der Prag Duxer Eiſenbahn be i
die Ausarbeitung der neuen Vorſchläge welche der Regierung
r pelegt werden ſollen Jn der heutigen Sitzung der Dux
Bodenbacher Bahn ſoll darüber beſchloſſen werden Jn die
Bank von England ſloſſen geſtern 10,000 Pfund Göld
Das Landgericht zu Münſter ſprach den Direktor Penkert
von der rer LebensverſicherungsgeſellſchaftUnion von der lage wegen Betrugs frei konſtatirte aber
eine unglaublich ungeordnete und verſchwenderiſche Geſchäfts
t g Der Antrag der Staatsanwaltſchaft lautete auf 3 Jahre

Breslau 10 April Die hieſigen Eiſengroßhändklererließen unter dem heutigen Datum ne rer n wo
Ermäßignung von 1 M für Walzeifen und

r zu Dresden r am Mittwoch

umme wäre noch vor Neujahr be

entſchloſſen eine hinreichende Summe als

Wenn man die

London 10 April Telegr Die Bank von England
hat heute den Diskont 4 Proz herabgeſetzt

J Weimar der10 April e fand hier die Hauptrer ſammlung
Aktionäre der Weimar Raſtenderger Eiſenbahn efellfchaft
tatt Es waren 212 Stimmen vertreten Der von Hrn EtſenbahndirektorViiderith erſtattete umſichtige Geſchäftsbericht ſowie die für 1889 vorgelegte

Rechnung wurden r wurden dieinſtrechnung welche rechneriſch geprüft waren einſtimmig genehmigt Der aus
dem Aufſichts ansſcheidende Hr Bankier Dr Struppe Meiningen wurde
wiedergewählt bisherigen Fr wird vorausſichtlich ein weſent
licher Zuwachs zugeführt werden durch die im Herbſte d J in Betrieb kommende

Zucerſabrit Grohrudeſtedt Jm Perſonenverkehr wird u a das nen entſtandene
ad Finneck fördernd einwirken

Gera 10 April Die heute nachmittag hier abgehaltene ordentlichee der Altionäre der Geraer Bank genehmigte mit allen
D 163 Stimmen den Geſchäftsbericht und den Rechnungsabſchluß für 1889
und ertheilte den Geſellſchaftsvorſtänden Entlaſtung Von dem Reingewinn
kommen nach Abzug der ſabungsmäßigen Tantidmen der Rücklage in den Re
ſervefonds den Gratifikationen c an die Aktionäre 6 Proz Dividende zur Ver
theilung während 65,626 M auf neue Rechnung vorgetragen werden Mittels
Zurufs erfolgte die Wiederwahl der ausſcheidenden Mitglieder des Aufſichtsraths

dich wurde beſchioſſen die zwar verfallenen aber noch nachträglich zur Vor
zeigung gelangenden Noten der Bank bis zu dem hierfür als Reſerve vor
handenen Höchſtbetrage von 2920 M einzulöſen

Leipzi 10 April Jn der heutigen Sitzung des Verwaltungsrathsder a riqheraugee Geſellſchaft zu Leipzig wurde der
Rechnungsabſchluß für das Jahr 1889 welcher einen Ueberſchuß von 3,462 606 M
aufweiſt genehmigt und die an die Verſicherten zu zahlende Dividende fürdas Je r s auf 42 Proz feſtgeſetzt Die Hauptverſammlung findet
am 29 l ſtatt

Aachen 10 April Die Dividende der Aachener Rückverficherung
wird vom Verwal rath micht wie am 8 Apr l gemeldet mit 180
ſondern mit 120 M die Aktie vorgeſchlagen

Bern 10 April Telegr Die vom Bundesrath der Regierung des
Kantons Bern als EGegenwerth für die Prioritätsaktien der
Jura Simplon Eiſenbahn augebotenen 3prozent Renten
titel werden zu 1000 Fres 7000 Fres und zu 10,000 Fres Kapital aus
geſtellt und erhalten viermonatlich zahlbare Kupons zu 10 50 und 100 Fres

Sie können ſeitens der Eidgenoſſenſchaft jederzeit nach zwölfmonatlicher
ündigung al pari abgelöſt werden Jn dein Falle daß die Kantone Frei

burg und Waadt ihre Privritätsaktien der Jura Simplon Bahn verkaufen
wird der Kanton Bern ſeinen Reſtbeſitz von 8200 Aktien ebenfalls an den
Bund abtreten jedoch nicht zu ungünſtigeren Bedingungen als die übrigen
30,000 Stück Aktien

Die Berliner Speditions und s AktienGeſellſchaft vorm Bartz verwendet 35,598 M zu Abſchreibungen und
vertheilt Proz Dividende wie im Vorjahre

Ausſchreibung und Vergebung von Lieferungen
Elberfeld 10 Aprik Bei der heutigen Verdingung von

634 t flußeiſerner Querſchwellen ſeitens der königlichen
Eiſenbahn Direktion Elberfeld blieb die Dortmunder Union

mit 149 75 M die Tonne ab Werk mindeſtfordernd

Poſtwefen
Auf Anregung böhmiſcher Kohlen Intereſſenten wird der Stadt

rath von Pirna der Realiſirung des Projektes einer Fern
fſprechverbindung mit Bodenbach näher treten wodurch

im Winter Berlin Prag und Wien verbunden ſein
würden

Halle 10 April Mehlbörſe Preiſe für netto 100 kg Kaiſer
Auszug 32,00 M Weizenmehl 00 27,50 28,00 M Weizen

mehl 0 26,50 27,00 Röggenmehl 0 26,00 26,50 Roggen
mehl 0/1 25,00 25,50 Futtermehl 14,50 Roggenkleie
10,75 11,00 Weizenkleie 10,50 Weizenſchale f 9,00
Haidemehl 32,00 M

Der Vorſtand des Mehl Börſenvereins

Viehmärkte

Berliner Viehmarkt Berlin 11 April Fernſprechdienſt der Saale Ztg Zum Verkauf ſtanden 434 Rinder
3100 Schweine 880 Kälber 383 Hammel Rinder waren nur
in III und IV Qualität vertreten und wurden zu den ungefähren

Preiſen des letzten Marktes ziemlich ausverkauft Der Schweine
markt altgfe ſich gleichfalls ziemlich unverändert J Qualität
61 62 II Qual 58 60 III Qual 55 57 M DerKälberhandel verlief noch lebhafter als am Dienstag die
Waare war ſehr ſchnell vergriffen und über Notiz bezahlt
I Qual 59 62 ausgeſuchte Stücke auch darüber II Qual
50 57 III Qual 42 48 M Jn Hammeln fand kein
nennenswerther Umſatz ſtatt

Offizieller Bericht über den Schlachtviehmarkt
auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig am 10 April 1890

W

Erzielte Preiſe per 50 kg in Mark für

e w r SZum Verkaufe s S esſtanden So G c ca 35I Qualität II Qualität III Oualität

96 Rinder davon F 450 Ochſen 66 60 5656 40 14 Kalben e 7 58 54 4121 Kühe J e e 62 56 59 19 2321 Suen W l vo ist 3
2 e 249494 Schweine davon S S 460 3bei 20 kg Tara

494 Landſchweine 65 62 68 460 34Bakonier n 21291 Stück Schlachtvieh

Geſchäftsgang und Gut
9 San e h net davon 170 Ochſemalben ühe ullen 627 Kä Schafe 963 Landſchweinein Summa 2515 Schlachtthieve haſe kam

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 10 April
8 Uhr morgens S 3 Uhr nachmittags

Stationen Barom Therm ind Statlonen Barom Therm Wind
mm rechtweiſ m G xkrechtwetſ

13 WeW 3
63 WeW3

SSW Memel 6
WSW 2 Hamburg 4

4 Wien 4NW 6BValentia 64 3 10 0 N4 d 27 15 6 r
W 3 Stocchokm 50 1 6 N

Ausſichten f d Witterung des 11 April
l

r e r e Kühles veränderliches Wetter ſchwacheRinde 85 2 NW 5 Luftbewegung ſtellenw ſicteiaage

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 10 April
Das rer erwähnte harometriſche Minimum liegt über Dänemark am

höchſten iſt der Luftdruck weſtlich von Jrland Bei ſchwachen bis ſtarken meiſt
ſüdweſtlichen bis nordweſtlichen Winden iſt das Wetter in Deutſchland kühl und
veränderlich vielfach iſt Regen gefallen Jm weſident mendie Temperaiur 40 über der ernnee J ſidentſchen Binnenlande liegt

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
T Ahri 9 T ab II April 7 T m

Memel 7491Kiel
Hamburg 750 1
Borkum 51 5
t 732Kaſſel

Berlin 532 1
O

d o

ehe

s

Barometer Millimeter 746Thermometer Celſus z
Rel Feuchtigkeit e a 71 u 84 hWind J I7 I7 17 7 e 17 7 W 2 WeSW 1

Jn einigen Theilen Londons fiel am 8 d mor twum Jl Uhr Schnee Sodann kam etwas Hagel n Schreg

e
worauf der prächtigſte Sonnenſchein folgte Das W

nach eine
Ah M für Vleche eintritt

ift zur Zeit äußerſt ſeltſam Während die Sonne in alle wedie zugleich ein kalter und jchneidender

die Gewinn und Ver

Anmerkung Das e t i bern wird mit Talgnieren berechnet
ott

0 NNW 4 8

Letzte Rachrichten
Berlin 11 April Feruſprech Nachrichten der Saale JAndeutungen wethe in der Prrſe eglic eines e

greifens auf das Tabakmonopol zur D desMehrbedarfes den die neue Militärvorlage erfordert auf
etancht ſind werden ſo ſchreibt man der Nat Zig inFieſigen unterrichteten Kreiſen als willkürliche Ver

muthungen hingeſtellt Das Tabakmonopol hatte von
jeher in den maßgebenden Kreiſen mehr Gegner als Freunde
und die Richtung welche die Finanzpolitik ſowohl im Reiche
wie in den Einzelſtaaten genommen läßt es durchaus
unglaubhaft erſcheinen daß man zu Monopolgedanken zurück
kehren ſollte deren Annahme im jetzigen Reichstage auch niche
durchzuſetzen wäre Es gilt als beachtenswerther Vorgang
daß aus Kreiſen welche mit der Regierung unmittelbar
Fühlung haben in den letzten Tagen mit unverkennbarem
Nachdruck auf die Reform der direkten Steuern in Preußen

h wird Die geplante Steuerreform in Preußen iſt
ekanntlich an dem Wiederſpruch des Fürſten Bismarck in

letzter Stunde geſcheitert Es gilt als ganz zweifellos daß
jener Entwurf des Finanzminiſters v Scholz der die königl
Ermächtigung erhielt kurz bevor die Seſſion des Landtages
geſchloſſen wurde die Grundlage erneuter Erwägungen bilden
wird

Die Abreiſe des Grafen Herbert Bismarck erfolgte
geſtern nachmittag 5 Uhr 48 Min vom Lehrter Bahnhof

nachdem der Kaiſer demſelben einen ketzten eine volle
Stunde währenden Beſuch abgeſtattet hatte

Gießen Bei der geſtrigen Reichstagsſtichwahl iſt der
Antiſemit Pickenbach gewählt worden t

London Ein Telegramm aus Brüfſel berichtet die
Meldung Lieutenant Becker habe den Dienſt des
Kongoſtaates verlaſſen und ſich Tippu Tipp an

geſchloſſen ſei erfunden Die Kongoregierung habe
ſoeben einen Vertrauensmann abgeſandk um den Unfrieden
Tippu Tipps zu ſteuern und einen Vertrag mit Deutſchland
abzuſchließen

Rom Crispi hat den italieniſchen Vertretern durch
Cirkular den Jnhalt des Schreibens mitgetheilt
welches der Reichskanzler v Caprivi an ihn ge
richtet hat

Paris Infolge Berichtes des Gouverneurs von Senegal
wäre eine Expedition in Dahomé zur jetzigen Regen
zeit unmöglich Die Regierung hat deshalb die Expedition
vorlänfig aufgegeben uWien Die Befürchtungen daß fich die Straßen
unruhen geſtern abend erneuern würden waren Un
begründet Jn den weſtlichen Vororten verhinderte ein
ſtarkes Truppenaufgebot die Anſammlungen Einige Wider
ſpenſtige wurden verhaftet

t Peſt beiteraboB bei der Polizei die geſetzliche Anzeige von der beab

daß die Arbeiter ſelbſt für Aufrechterhaltung der Ordnung
ſorgen würden Der Polizeipräſident hat auf das Anſuchen
die Kundgebung zu genehmigen noch keine entſcheidende Ant
wort ertheilt

Brindiſi Stanley erklärte nach einer Meldung der
Krzztg daß Emin Paſcha an eine Rückeroberung

der Aequatorialprovinzen nicht denke da es gegen
wärtig unmöglich ſei die Jnvaſion der Machdiſten zu ver
hindern TippuTipp gehöre dem Meiſtbietenden er glaube
die Deutſchen würden ihn gewinnen Der Wald am Aruwimi
den er in 160 Tagen durchreift habe berge riefige Reich
thümer Ferner ſei der AruwimiſtromUrwald das künftige
Kautſchukreſervoir der Welt Die Unterdrückung der Sklaverei
durch Gewalt ſei Utopie

Bukareſt Das Bukareſter Tgbl meldet den Bau
von 300 ruſſiſchen Landungsbooten in Nikokajeff und
Odeſſa n ork Fortwährend treffen Nachrichten ein über große

Zerſtörungen an Eigenthum welche der jüngſte Cyklon an
gerichtet hat

z Berlin 10 April Telegr Der Kaiſer iſt heute
abends 108 Uhr zum Beſuche dex Kaiſerin von
Oeſterreich nach Wiesbaden gbgereiſt

Wien 10 April Telegr Der Statthalter forderte
die Bürgermeiſter der Vororte auf Vorkeh rungen gegen
die Wiederholung und Ausbreitung der Exceſſe
zu treffen Uebrigens herrſcht jetzt daſelbſt Ruhe Militär
patrouillen zerſtreuten kleinere Anſammlungen

m

Waſſerſtände
e bedeutet über unter Rull

Saale und Unſtrut Fall WuchsArtern Brücenpegel f 9 Aprik 0,78 10 Aprik 2Weißenfels e 43 t zdo nterpegel 40,48 40,48 7Halle Unterh 10 April 41,86 11 April 41,861

Trotha 2,02 n 921Alsleben Oberpegel 9 April 42,40 10 April 42,38 1
do Unterpegel 1,77 1,75 2Nalbe Oberp 48 1,48do Unterp 10588 m 2 l

Moldan Jſer Eger Slbe
Budwels 8 Aprtl 0,18 9 April 0,14 4z 40,04 0,05 9ungbunzlan 0,12 70 16 3nun 4 0,08 40,14 640 25 7 40,22 3r e e 40,36 40,36 wMelnick x 40,04 9,03 1 uLettmertz 2 hatDuke J 0,18 40 5m 9 April 0 6 10 Apri 0,86Torgau 4 41,20 42,15 5 2Wittenberg 1,82 2 1,72 10 aRoßlau 1,31 41,23 8Barky EFLe2 zMagdeburg e 11/62 u 10Tangermünde v 2 a 2,26 9ittenberge 42,18 2,10 8Dö i 1,66 I ,57 meeLauendurg 82 mat oBeodachtet in der Mitkagszelt nach amtlichen Depeſchen der Königlichen

mbau Verwaltung

Fahrwaſſertiefen der Saale
Am 9 April

en ver KprikMaiord ver Juni Juli 109,5 bez per Juli Ang 110,75 de per

1,40 mm beim Nixſtein

Hülſenfrüchte

Berlku 9 April Pol Brälr enBerlrn 10Cent e Kundin e nis a sal ver dieien Bionat und e s
75 bez per Okt Rob bez 113 5

Eine Arbeiterabordnung hat nach dem

ſichtigten Kundgebung am 1 Mai gemacht und erklärt
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Handgestickte Theegedecke Decken

Wägche Ceschäſt Ia Böttger llalle a d Saale
Handgeſtickte Damen Hemdeneinſätze Garnituren Haud Langnetten

Tisch Leib und Bett Wäscheen Tisonlaufer Handtächer Taschentücher und Tablettes
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e 3

Prima Madapolam Stickereien und TLanguetten für Wäſche Beſätze

Rudolph Sachs e Co
Hoflieferanten

ch

Unterricht im Zeichnen Engliſch
Mathematik Anfertigung techniſcher
Zeichnungen Parkftrafze 12 II

5trohhutwäſche

Das BRlntaeuato Beguemete
Beste u daher Billigsto Stür Rounleaux ein reichhaltiges Lager unterhalte

gpectse in den
meiset Tapezier u

Rouleaux Geschàättenu anren le Fabrik von in
Carl Hävrdtner Ohberndorf a N

T tena Peten jNaturalltapeten von 10 Pfg an schmieren

Goldtapeten 20 oderGlanztapeten Verin den ſchönſten neueſten Muſtern t fMufſterkarten überallhin franco Joplen
Gebrüder Ziegler Minden absolutin Weſtphalen ausgesehlossen
Wer ein Badezimmer hat ſollte

ſich den illuftrirten Preiscourant Ein Mann
der berühmten Firma L Weyl wer
Verlin Manerſtraßße 11 gratis
kommen laſſen ein Pferdzum Betriebe
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Friedrich Rackles
Sekt KellereiFrankfurt a M e

Dr H Zerener s
giftfreies geruchloſes u fenerſtcheres

Pat Antimerulion
aus der chemiſchen Fabrik

Gustav Schallehn Magdeburg
iſt anerkannt das einzig brauchbare

Hausschwamw ttel
für alle Eis und Wohnhäuser

Museen Kirchen Schulen
Bureaux Bergwerke etc Depot ine
Halle Helmbold Co

Herm Graege
Geiſtſtraße 58 Halle a Svis vis der AdlerApotheke

Fabrik und Lager von

S
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Biere aratenJlluſtr Preiscourante koſtenfrei

Einem hochwohllöblichen Publikum von Halle und

Ranniſcheftraße 1213 vie vis des Waiſenhaufes ein

Cigarren und Tabak Geschäft
übernommen habe
kann bitte mein Unternehmen unterſtützen zu wollen

Hochachtungsrol Lichbaur

großer Transport

bei mir zum Verkauf

Albert Weinstein
Merſeburg

z Von Sonnabend den 12 d
M ab ſteht bei mir ein Transport

S der beſten friſchmelkenden

Kühe und

ullen eienfels V Leicholdt

t

Wir beehren uns die Herren Landwirthe und sonstige Interessenten wiederholt darauf aufmerksam zu
machen dass wir auf unserm hiesigen Fabrikgrundstück Dessauerstrasse Nr 5 eine

Amsstellungs Hallefür unsere Gesammtfabrikation in HalBle Stralsund und Barth errichtet haben
Indem wir um recht zahlreichen Besuch derselben ganz ergebenst bitten wollen wir nicht unterlassen

auf die auch in hiesiger Gegend bestrenommirten
Landwirthschaftüchen Maschinen und Geräthe

unserer Stralsunder und Barther Fabriken besonders hinzuweisen in deren Fabrikation wir hierselbst
n und solche zu Fabrikpreisen ohne jeden Frachtzuschlag abgeben

Als Saison Artikel empfehlen wir zu billigen Preisen und unter coulanten Zahblungsbedingungen

Düngerstremmaschinen Patent Schloer Mletenten primutrt
Rinzigste Maschine welche alle Püngerarten slcher und gleſfehmässig ausstreut und des

halb auf allen Concurrenzgen nur erste Preise erhielt

Ferner Drillmaschinen in allen Spurbreiten und für jedes
gusseiserne Ackerwalzen in verschiedenen Arten Dresch und Häckselmaschinen für Hand Pferde und

Getreidereinigungs und Sortirmaschinen Trieurs Schrotmühlen Göpelwerke Rübenschneider Oeikuehbenbreeher Buttermaschinen Milchkühler

endlich empfehlen wir unsere hiesigen Fabrikate als
Dampfmaschinen Pumpen Eismaschinen Selterswasser Apparate Eisschrüuke Flaschenspül

Füll und Korkmaschinen Füsserkarren und sonstige Kellereimaschinen
Vereinigte Pommersche Risengiesserei und

IHallesche Maschinenbau Angtalt vorm Vaass Iittmann
e 0560606608065 09962860398096986680008656998860990980909609268089899080909

Ungro T Otto Schulz rn
Manufackur Teinen u Paumwollwaaren

Barchendhemden Fabrik
Großes Lager

Muster Anstellungen prompt
e

Geiſtſtraße 58

per g 7Geſchäfts Eröffunng
mgegend zeige

S ich hierdurch ergebenſt an daß ich mit heutigem Tage am hieſigen Platze S
S Preiscourant mit Zeichnungen franco Absatz pro Jahr über 80,000 Meter

Da ich mit guter und reeller Waare dienen

Sonnabend den 12 d Mts ſteht ein

Däniſcher und Velgiſcher Pferde

weltberühmt und in allen

Cleich

mässigo
und

ganz
regulirbare

Aussaat
er

S e S e w Con
S Wütruction

Terrain passend breitwärfige Süemaschinen

Vutterdämpf Apparate etc
t

Leipziger Strasse 23 I

Lagerbeſuch empfohlen

e eS ee

Wmnt
x h a rh h e JS c e e ae e e t ese e a lv S h J e eS e e e d

Gr
im Schneidern Weißnähen und allen Handarbeiten

ertheilt Bianca Goldfuss Breiteſtraße 22

T zum Finzäunen von Pasanerien o HühnerSo höfen ete zum Schutz gegen Vögel Tau
t ben Hasen Kaninchen Katzen iIonde

e S Ratten Mäuse etc DFuss bei Stückene von 3 Pfg an ePatent Stahlstachelzaundraht

Hempelmann Rrause Halle a S

Varoberg 1882

Specialgeschäft für runden

Dampfschornsteinbau
aus radialen Formsteinen der Greppiner Werke unter dauernder

Garantie für dje Stabilität bei allen Witterungsverhältnissen
Eiwmauerung von Dampfkesseln jeden Systems

Zur gefälligen Beachtung
Mein Bureau für Architektur bautechniſche Arbeiten Bauausfüh

rungen und als beſondere Specialität für geſetzlichen en entſprechende
Wertheinſchätzungs reſp h von Gebäulichkeiten jeder Art
befindet ſich von jetzt ab Unterberg Nr 13 II in Halle a/S

B RBlaneik akad gebild Architekt und für das Baufach im Allgemeinen

S s S

so

genau richtig zeigende Waaroe
empfiehlt in grösster Auswahl

billigs

Otto Unbekannt
I Werketatt u Lager fär mathem

5

Contohbücher

Copirbücher
von 1 50 an

Copirpressen
Briefordner

von Shannon Soennecke

Falzmappen
empfiehlt

Aug Weddy
Leipzigerſtraße 23

Fernſprecher 390

W S e eT De e tnutReisszeug
in vorzüglicher Ausführung von 2,56

an empfiehlt

Jul Herm Schmidt
t Carl Lampreeht

Werkſt att für math u opt Jnſtrumente
Schmeerſtraße 29

Regenröcke
n großer Auswahl empfiehlt
Christian Voigt

Halle a S

Thermometer

physikalische und optische
Instrumente

Kleinschmieden quervor e
neben der Forelle S
Ganz trockene Eichen Roth undl Weißbuchen Bohlen und Breiter

S offerirt billigſt
Holzhandlung Halle a

Mötzlicherweg 4

Für Kenner
Ein engl Mikado Dreirad vor

ügl Tourenmaſchine nur wenig geühren iſt wegen Mangel an Raum

billig zu verkaufen Angebote unter
A B 468 an die Annoncen Exped
von G L Daube Co Markt 23

Ia Roth weine
mild u alt mit jed Garantie od Rück

nahme à 25 Ltr 16 19 22 25 u
30 Mk offerirt als Speciglität

Höhn II Heppenheim aB
Berl MRettwurſt

ä Pfd 70 Pfg
Breslauer Bratwurst

mit und ohne Knoblauch à Pfd 80
Westph Servelatwurst

Grobſchnitt à Pfund 10 Mark bei
Abnahme von 5 Pfd à 00 Mk
Bayr Sülze à Pfund 60 Pfg

Pökelknochen v jung zart Schweinen
empf NMetseh Seele

Weſtfalen
Empfehle folgendes gegen Nachnahme
Jede Sortenicht unter ein Poſtcolli

Ia Mettwurſt 8 Pfd M 8

IIa 8 720III a 8 6Ia Schinkenwurſts 8
Ia Cervelatwurſt8s 10 80
Ia Rundſch Schink o Bein Pfd 4
Ia Rollſchinken ohne Knochen 1,20

W Branat i Diſſen b Osnabrück

R öchsteddt
Sonntag den 13 April ladet zum

Tanzvergnügen ein Köcknitz

Für den nſeratentheil verantwortlich
König in Halle

gerichtl beeideter Taxator und Sachverſtändiger

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Expedition Neue Promenade 1

2 m
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